
Theologische St. Justin-Konferenz: FAQ 
 

1. Wozu wird die Konferenz organisiert? 

Die Orthodoxe Theologie und Spiritualität bleiben immer noch wenig bekannt unter den 

westeuropäischen Christen. Diese Konferenz-Reihe hat sich zum Ziel gesetzt, allen Interessenten, die 

sich über den Orthodoxen Glauben informieren möchten, Gelegenheit zum Einblick zu verscha*en. 

Dieses Jahr stehen die praktischen Themen der christlichen Lebensführung im Vordergrund. Die 

Vorträge, die sowohl von Geistlichen und Mönchen als auch von Laien abgehalten werden, beleuchten 

die wichtigsten Fragen der Orthodoxen Spiritualität. Die Dauer jedes Vortrags beträgt 30 Minuten, 

danach gibt es 15 Minuten für Fragen und Antworten. Nachmittags findet Textarbeit in kleinen Gruppen 

statt.     

 

2. Wer kann an der Konferenz teilnehmen? 

Sie richtet sich an alle, die sich für die Orthodoxen Zugänge zum geistlichen Leben interessieren, sowohl 

an Orthodoxe als auch an die Gläubigen anderer Konfessionen.  

 

3. In welcher Sprache wird Konferenz durchgeführt? 

Die Vorträge werden in deutscher Sprache abgehalten. Einzelne Beiträge sind auch auf Englisch (mit 

deutscher Übersetzung) möglich. 

 

4. Wo findet die Konferenz statt? 

Die Konferenz findet in einem orthodoxen Kloster statt. Die in ländlicher Idylle gelegene Einsiedelei in 

Osthessen lädt mit ihrer besonderen Atmosphäre zur Entschleunigung und zum In-Sich-Kehren ein und 

gewährt dabei einen einzigartigen Einblick in den gelebten Orthodoxen Glauben. 

Wir sind der Einsiedelei für die Möglichkeit der Konferenzausrichtung sehr dankbar. Wir möchten alle 

Teilnehmer bitten, sich dem Ort entsprechend angemessen zu verhalten. Danke! 

Die genaue Adresse lautet: Verkündigung-St. Justin-Einsiedelei in Unterufhausen. Marienstraße 27, 

36132 Eiterfeld-Unterufhausen. 

 

5. Teilnahmegebühr 

Die Teilnahmegebühr für die Konferenz beträgt 60€. Für Studenten gilt ein reduzierter Betrag von 30€.   
 

 

6. Küchendienst 

In der Teilnahme an der Konferenz sind für die Teilnehmer Frühstück, Mittag- und Abendessen 
enthalten. Der Großteil der Arbeit (Zubereitung von Mahlzeiten) wird von den Ehrenamtlichen geleistet. 
Zur Unterstützung haben wir einen Küchendienst eingerichtet (Eindecken, Abspülen, Abwischen, 
Gemüse schälen u.Ä.), in welchen wir jeder Teilnehmer einmalig einteilen. Sie verpassen dabei keine 
Vorträge. 
Falls Sie aus irgendeinem Grund nicht am Küchendienst teilnehmen können, teilen Sie uns das gerne 
per Mail an Anastasia Schleis unter ana@GFOSeV.onmicrosoft.com im Vorfeld mit. 
Wir danken Ihnen jetzt schon für Ihre Mithilfe! 



7. Wo werde ich während der Konferenz unterkommen? 

Die Teilnehmer kümmern sich selbst um die Unterkunft.   
Folgende Möglichkeiten sind vorhanden: 

1) Unterkunft in nahegelegenen Privathäusern der Freunde der Einsiedelei oder Pensionen. 
Auskunft erteilt Herr Sigel, Telefonnummer: 0176 80 76 67 25. 

2) Selbstständige Buchung eines Zimmers in einem Hotel, Pension oder Jugendherberge Ihrer 
Wahl in der Umgebung.  Adressen und Kontaktdaten solcher Unterkünfte in der Umgebung 
finden Sie in einem separaten Anhang. 

3) Zelten auf dem Klosterhof. Bei Bedarf kann ein Zelt und die Isomatten (OHNE Schlafsack) zur 
Verfügung gestellt werden. Sie können ein Zelt für sich reservieren, indem Sie eine E-Mail an die 
folgende Adresse schreiben: sigel.johannes@gmail.com 

 
Falls Sie Fragen zu Ihrer Unterbringung haben, kontaktieren Sie bitte Herr Sigel, Telefonnummer: 

0176 80 76 67 25, E-Mail: sigel.johannes@gmail.com 

 

8. Wo kann ich parken?  

Bitte parken Sie nur auf den dafür vorgesehenen Parkplätzen. In der Einsiedelei können Sie Ihr Auto 
sowohl im vorderen als auch im hinteren Hof und im Kirchenhof parken. Auf dem Friedhof gibt es weitere 
4-5 Parkplätze. Wenn Sie Ihr Auto auf der Straße parken, achten Sie bitte darauf, dass genügend Platz 
für die Durchfahrt von Traktoren vorhanden ist. Die Wiesen hinter der Kirche sind nur für die Zelte 
gedacht (Zelten zwischen den Apfelbäumen).  
 

9. Wenn ich ohne Auto anreise, wie komme ich zum Konferenzort? 

Im Anmeldeformular finden sie die Möglichkeit, anzugeben, dass sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen. 
In dem Falle bauen wir auf die Mithilfe anderer Teilnehmer, die ggf. eine Mitfahrgelegenheit ihrerseits 
anbieten können. Entsprechend werden wir Kontakte vermitteln. Gemeinsam finden wir auf jeden Fall 
eine Lösung! 
 

10. Muss ich an Gebeten der orthodoxen Kirche teilnehmen? 

Jeder Konferenztag beginnt und endet mit dem gemeinsamen Stundengebet in deutscher Sprache in 
der Klosterkirche. Die Teilnahme ist erwünscht, aber nicht obligatorisch. Die orthodoxen Gläubigen, die 
regelmäßig beichten und den Segen ihres Beichtvaters dazu haben, sind gerne eingeladen, an der 
Heiligen Kommunion am letzten Konferenztag teilzunehmen. 
 

11. Was trägt man normalerweise in der orthodoxen Kirche? Gibt es eine Kleiderordnung? 

Es ist Tradition, dass Frauen in der orthodoxen Kirche Kleider oder Röcke tragen, welche mindestens 
über die Knie reichen. Alternativ könnten Sie z.B. auch einen Schal/Tuch über eine lange Hose um die 
Hüfte binden. Viele Frauen tragen während der Gebete/der Liturgie in der Kirche außerdem ein Kopftuch, 
dies ist aber nicht obligatorisch. Tops und kurze Hosen sind nicht erlaubt, keine Dekolletés.  
Auch Männer sollen sich in der Kirche entsprechend anziehen: lange Hose, keine freien Schultern, keine 
unangemessenen Bilder auf dem Hemd.  
Für alle gilt: Die Hauptsache ist, dass Schultern und Knie bedeckt sind.  
Für die Beichte und Kommunion muss Kleidung mit langen Ärmeln angezogen werden (z.B. Jacken über 
T-Shirts, langärmlige Oberteile, etc.). Zugelassen dafür sind jedoch nur Orthodoxe. 
 

12. Darf ich mit dem Hund kommen? 

Hunde sind auf dem Klostergelände nicht erlaubt.  


